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Auchhändler in Wien^
am Graben, linkes Eckhaus der Spiegelgaffe Nr. 1095,

ist so eben neu erschienen
und durch alle Buchhandlungen der österreichischen Monarchie zu beziehen:

H s » db » ch
flir die

Artillerie
der österreichischen Volkswehr,

von
Johann Wagner.

Oktav. Wien, 1848. Im Umschläge broschirt: 40 kr. C. M.
Dieses Handbuch enthält in folgenden sechs Abtheilungen das Wesentlichste der Geschützkunst im engern Sinne:

rZ) DaS SchieHpulver als wirkende Kraft.
S») Die Kenntniß der Geschütze, der Artilleriefuhrwerke , und der Maschinen zum Bewegen

-er Lasten.
«) Die Grzengung und Untersuchung der Munition.
«O Die Uebernahme deS Geschützes sammt Karren,
v) Die Theorie deS SchieHenS.
I ) Anhang von Tabellen.

Gedruckt bei U. Klops 86«. und Alerauder Eurich.
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